
Kader-Bildung für das Wettkampfjahr 2009/2010

Zur Kaderbildung im Wettkampfjahr 2009/2010 des Schwimmverbandes Nordrhein-Westfalen werden die
zukünftigen Kaderangehörigen durch den SV NRW und die Bezirke berufen.
Dazu ist es erforderlich, dass die Vereine, nach Berufung durch den SVNRW/ die Bezirke, jene Aktive mittels
Meldedatei melden, die in der Zeit vom 01 .Oktober 2008 bis zum 30.Juni 2009 auf einer 50m-Bahn bei den
amtlichen Meisterschaften der Bezirke, des SV NRW und des DSV die jeweils nachstehend aufgeführten
Kadernormen, die abweichend von anderen Veröffentlichungen für den Bereich des Schwimmverbandes
Nordrhein-Westfalen verbindlich sind, erreicht haben.
Der Zeitraum der Kaderzugehörigkeit beginnt aus organisatorischen Gründen, mit dem in der
Kaderveröffentlichung angegebenem Datum (01. Oktober) und endet mit dem 30. September des Folgejahres.
Wie in den Vorjahren müssen dem LSB-NRW, als Bewertungsgrundlage für Bezuschussungen, diverse Daten zur
Verfügung gestellt werden. Daher ist es zwingend erforderlich, dass die Meldedatei entsprechend vollständig
ausgefüllt ist. Achten Sie in eigenem Interesse darauf, dass alle erforderlichen Angaben in der Meldedatei enthalten
sind; unvollständige Meldungen werden wegen der zusätzlich erforderlichen Mehrarbei t definitiv nicht
berücksichtigt!
Wichtig sind vollständige Angaben, z. B. die E-Mail-Adresse, die Platzierungen bei den Meisterschaften,
Geburtsdatum und nicht nur Geb.-Jahr, der Vermerk, ob und wann der Aktive aus einer Talentsichtung-/
Talentfördergruppe des LSB-NRW hervorgegangen ist, die Teilnahme am Talenttest (IAT-Test) Schwimmen des
SV NRW und der Bezirke, die derzeitige Schul-/Berufssituation sowie die wöchentlichen Trainingsumfänge. Es
sind alle Wettkampfstrecken aufzuführen, in denen der Aktive gestartet ist, nicht nur die, bei denen die Norm
erreicht wurde.

Berufungskriterien TOP-TEAM
TOP-TEAM Athleten männlich >22Jahre, weiblich >20 Jahre können berufen werden, wenn sie in den Kadern des
DSV (A-Kader; B-Kader) oder an herausragenden internationalen Meisterschaften (EM) teilgenommen haben. Sie
können an Maßnahmen (Trainingsmaßnahmen) des SV NRW teilnehmen.

Berufungskriterien Perspektivkader, Nachwuchskader, Anschlusskader
Die konzentrierte Förderung des Nachwuchses auf Landesebene erfolgt auf verschiedenen Stufen. Der SV NRW
legt nachfolgend die Kriterien und die Zuständigkeiten für die Berufung zusätzlicher Förderkader (Perspektiv -
Team, Nachwuchskader, Anschlusskader) verbindlich fest.
Zur Auswertung gelangen ausschließlich amtliche Veranstaltungen (Meisterschaften auf der 50m-Bahn) der
Bezirke, des LSV und des DSV. Internationale Wettkämpfe können durch den Landesverbandstrainer ebenfalls
hinzugezogen werden (z.B. Jugend-Olympiaqualifikation).
Zu erreichen sind zunächst gemäß der “Rudolph-Tabelle“ (Stand 2009):

Mindestens 15 Punkte in der Mehrfachnennung (1-fach Nennung und Mehrfachnennung mit 14 Punkten kann
berücksichtigt werden).
Die Berufung erfolgt nach Rangfolge.
Die Anzahl der zur Verfügung stehenden Plätze ist mit 50 vorgegeben.
Berücksichtigt werden ausschließlich Olympische Disziplinen (Freiwasser ausgenommen).
Über 50m Freistil ist mindestens eine weitere Strecke einer Olympischen Disziplin mit 15 Punkten
nachzuweisen.

Die Mitglieder Perspektivkader, Nachwuchskader, Anschlusskader werden durch den SV NRW berufen.
Im besonderen Verbandsinteresse kann im Ausnahmefall eine Berufung vorgenommen werden.
Die Berufung findet nur statt, wenn die entsprechende Einwilligungserklärung/das Nominierungsangebot sowie die
Meldedatei zur Aufnahme in den jeweiligen Kader vorliegen.

Berufungskriterien Bezirkskader Altersstufe W 12/17 M 13/19 (ehemals D3/D4 D -Jun)
Der SV NRW legt in Absprache mit den Bezirken nachfolgend die Kriterien und die Zuständigkeiten für die
Berufung der Bezirkskader Altersstufe W 12/17 M 13/19 verbindlich fest. Es werden maximal 90 Athleten
zugelassen.
Zur Auswertung gelangen ausschließlich amtliche Veranstaltungen (Meisterschaften auf der 50m-Bahn) der
Bezirke, des LSV und des DSV.
Zu erreichen sind zunächst gemäß der “Rudolph-Tabelle“ (Stand 2009):
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Mindestens 13 Punkte in der Mehrfachnennung (1-fach Nennung und Mehrfachnennung mit 12 Punkten kann
berücksichtigt werden).
Die Berufung erfolgt nach Rangfolge.
Die Anzahl der zur Verfügung stehenden Plätze ist mit 90 vorgegeben.
Berücksichtigt werden ausschließlich Olympische Disziplinen (Freiwasser ausgenommen).
Über 50m Freistil ist mindestens eine weitere Strecke einer Olympischen Disziplin mit 13 Punkten
nachzuweisen.

Die Bezirkskader Altersstufe W 12/17 M 13/19 werden analog der SV NRW-Förderkadermitglieder durch die Bezirke
berufen.
Im besonderen Verbandsinteresse kann im Ausnahmefall eine Berufung vorgenommen werden.
Die Berufung findet nur statt, wenn die entsprechende Meldedatei zur Aufnahme in den jeweiligen Kader vorliegt.

Berufungskriterien Bezirkskader Altersstufe W 9/11 M 9/12 (vormals D1/D2-Kader)
Die Bezirke/Verbände legen nachfolgend die Kriterien und die Zuständigkeiten für die Berufung der Bezirkskader Altersstufe
W 9/11 M 9/12 verbindlich fest. Es werden keine Vorgaben zur Stärke dieser Kader vorgenommen.
Zur Auswertung gelangen Veranstaltungen auf der 50m-Bahn der Bezirke und der Landesschwimmverbände. Dazu gehören
ebenso die IAT-Testverfahren der Bezirke.

1) Zu erreichen sind gemäß IAT-Test 700 Punkte
oder
2) Zu erreichen sind nachfolgend 7 Punkte nach der “Rudolph-Tabelle“

a) mindestens 7 Punkte in der Mehrfachnennung (1-fach Nennung und Mehrfachnennung mit 6
Punkten kann berücksichtigt werden).

Die Berufung erfolgt nach Rangfolge.
Die Anzahl der zur Verfügung stehenden Plätze ist nicht vorgegeben.
Nennungen mit 6 Punkten dienen der Festlegung der Rangfolge

b) Berücksichtigt werden ausschließlich Olympische Disziplinen.
Über 50m Freistil ist mindestens eine weitere Strecke einer Olympischen Disziplin mit 7 Punkten
nachzuweisen.

c) Im besonderen Verbandsinteresse kann im Ausnahmefall eine Berufung vorgenommen werden.
Athleten mit 700 Punkten nach IAT-Test werden unabhängig von Leistungen nach der „Rudolph-Tabelle“
auf jeden Fall eine Berufung erhalten.

Die Bezirkskader Altersstufe W 9/11 M 9/12 werden analog der Förderkadermitglieder durch die Bezirke berufen. Im
besonderen Verbandsinteresse kann im Ausnahmefall eine Berufung vorgenommen werden.
Die Berufung findet nur statt, wenn die entsprechende Meldedatei zur Aufnahme in den jeweiligen Kader vorliegt.

Bezirkskader
Die Bezirke können weitere Bezirkskader bilden. Die Kriterien legen ausschließlich die Bezirke fest.
Die Berufung in ein Kader ergibt noch keinen Rechtsanspruch auf eine finanzielle oder materielle Förderung.

Peter Blau
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Anlage: Übersicht Kaderstruktur, Rudolph-Tabelle
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NRW Klassifizierung
Perspektivkader, Nachwuchskader, Anschlus skader

Berufung durch den Fachwart auf Vorschlag des Landesverbandstrainers (LT)

AltersstrukturKader

männlich weiblich

Gesamtzahl Kriterien Zuständigkeit (bei
Maßnahmen)

Nachwuchskader
(Förderstufe 1 = FK II)

13 -16 12 -14 begrenzte Zahl max.
25 Kriterienerfüller

Anschlusskader
(Förderstufe 2 = FK l)

16 -18 14 -16 begrenzte Zahl max.
15

JEM/EYOF-Kader wenn sie
Mitglied des Förderkaders
sind; Kriterienerfüller

Perspektivkader
(Förderstufe 3) 18-22 16 -20 begrenzte Zahl

max.: 10

OSP-Teiln./ B-Kader/ C-
Kader/ JEM-MeisterInn/
JWM-Teiln./ JEM-Teiln./
JEM-Kader; Kriterienerfüller

SV NRW

Förderung nur nach Annahme der Nominierung

TOP-TEAM
Top-Team >22 >20 begrenzte Zahl max.: 5-10 DSV

Bezirke/Verbände
Bezirkskader Altersstufe W 13/19 M 12/17
(vormals D3/D4-Kader der Bezirke/Verbände)

AltersstrukturKader

männlich weiblich

Gesamtzahl Kriterien Zuständigkeit (bei
Maßnahmen)

D-Kader 13-19 12-17 Erreichen der vom SV NRW
vorgegebenen Kadernormen Bezirke/Verbände

Max. 90 Berufung durch den Fachwart

Bezirkskader Altersstufe W 9/11 M 9/12
( vormals D1/D2-Kader der Bezirke/Verbände)

AltersstrukturKader

männlich weiblich

Gesamtzahl Kriterien Zuständigkeit (bei
Maßnahmen)

Bezirkskader =
D1/D2-Kader

9 - 12 9 - 11 keine
Festlegung

Erreichen der vom Bezirk/Verband
vorgegebenen Kadernormen

Vereine/Bezirke
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